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Liebe Gartenfreundinnen und –freunde,

mit der BUND-Aktion „Tag des offenen Gartens“ wollen 
wir jedes Jahr aufs Neue Begeisterung wecken für die 
Gartenkultur. 

Wir freuen uns, Sie auch diesmal wieder einladen 
zu können, Gärten kennen zu lernen, die von ihren 
Besitzern liebevoll gepflegt werden. 

Wenn Sie viele neue Anregungen mitnehmen, wie Sie 
die Vielfalt und Lebendigkeit in Ihrem eigenen Garten 
noch steigern können, dann sind wir unserem Ziel 
näher gekommen, eine gesunde Umwelt für Mensch 
und Natur nachhaltig zu fördern. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie die offenen Gärten 
im Landkreis Hameln-Pyrmont 2012. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung zum Besuch ist nicht erforderlich. 
Bitte beachten Sie, dass nicht alle Gärten an beiden 
Veranstaltungstagen geöffnet haben!

Wenn Sie unsere Veranstaltung fördern möchten, 
sind Spenden willkommen. Oder Sie überlegen, sich 
aktiv zu beteiligen, und Ihren eigenen Garten auch 
einmal einem interessierten Publikum zu öffnen? Dann 
melden Sie sich gerne jetzt schon an für nächstes Jahr!

Wir wünschen Ihnen viel Freude, zahlreiche An-
regungen und gute Gespräche in freundschaftlicher 
Atmosphäre!

Ihr Christian Weidner
BUND Arbeitskreis Naturschutz



Offene Gärten 2012Offene Gärten 2012:

Waltraut und Klaus Brümmer, Bennostr. 67, 31840 Hessisch Oldendorf, OT Bensen
Gartenöffnung am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Nach dem Plan einer Gartenarchitektin wurde der Hausgarten gemäß Feng Shui- 
Kriterien in den Farben weiß, gelb, rot und blau aufgeteilt. Es ist kein fertig angelegter 
Garten, sondern er wird nach und nach in das Konzept hineinwachsen. Es gibt einen 
kleinen Bachlauf mit Teich, Wand- und Dachbegrünung. Im Nutzgarten mit Gewächs-
haus finden effektive Mikroorganismen, Bokashi und Terra Preta Verwendung.  
Anfahrt: im oberen Teil des Dorfes an der Straße, die zum Wanderparkplatz führt.

Sabine Burkowsky, Reekeweg 1, 31878 Hameln, OT Welliehausen
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Ein sehr großer und üppiger Garten in Südhang-Lage, mit hunderten von Kübelpflan-
zen, darunter viele exotische Arten. Bei der Gartengestaltung wird Wert darauf gelegt, 
den Garten pflegeleicht zu gestalten und ökologisch zu bewirtschaften. Ein Teich passt 
sich gut in diesen sehr abwechslungsreichen Garten mit Aussichtsterrasse und Weit-
blick ein.  
Anfahrt: von Pötzen in Richtung Unsen links nach Welliehausen abbiegen und geradeaus 
hoch bis zum Reekeweg, erstes Haus an der Ecke. 

Christian Voigt, Hainholzstraße 6, 31787 Hameln, OT Holtensen
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10–17 Uhr
Ein „Naturgarten mit Experimentcharakter“. Herr Voigt kann jede einzelne Wiesen- und 
Gartenpflanze bestimmen und findet botanische Raritäten, wo andere nur „Unkraut“ 
sehen. Um den Standortbedürfnissen der teilweise geschützten Arten (z.B. Knaben-
kraut) gerecht zu werden, wurden Kalkschotterbeete angelegt. Die Margeriten-Wiese 
wurde mit viel Geduld über Jahre entwickelt und wird schonend gemäht. Großflächig 
angepflanzt wurden Stauden- und Kräuterbeete.
Anfahrt: Aus Holtensen in Richtung Unsen geht es vor dem Ortsausgang rechts die Hain-
holzstraße steil hinauf.

Thomas Hülsen, BUND Wildniswiese „An der Hasenbreite“,  
Knabenburg, 31787 Hameln 
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Der Garten ist eine große, aber versteckte und verwunschene Wildniswiese, die seit 
Jahren von ehrenamtlichen Helfern des BUND gepflegt und unterhalten wird. Das Kon-
zept ist auf minimale Eingriffe für maximale Artenvielfalt ausgelegt. Die Nachpflanzung 
seltener Obstsorten dient dem Erhalt genetischer Ressourcen und außergewöhnlicher 
Geschmacksqualitäten. 
Anfahrt: Die Straße „Knabenburg“ in Richtung Bismarckturm weit hoch fahren. Kurz vor der 
letzten Kurve, auf dem Weg zum Restaurant „Bismarckturm“ ist rechts eine Haltebucht als 
Parkmöglichkeit. Von dort aus der Beschilderung im Wald folgen. 

Neu!Neu!



Marie-Luise und Günter Brandes, Im Rauhen Busch 6, 31848 Bad Münder,  
OT Flegessen
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10 –17 Uhr
Wer so nah am Süntel wohnt, hat die Süntelbuche mit ihrem exzentrischen Wuchs 
natürlich im Garten! Neben der reizvollen Lage am Ortsrand, mit Weitblick über die 
Hamel, können in dem Garten mehr als 100 Rosenstauden bewundert werden. Auch 
die Freunde anderer Ziergehölze und Stauden werden hier Einiges an reizvollen Blüten-
pflanzen entdecken können.
Anfahrt: nahe beim Hofcafé Flegessen (Sanddornstuben am Süntel), die dortigen Park-
plätze stehen zur Verfügung.

Eva-Maria Kostros und Olaf Lunte, Am Mühlenhof 2, 31789 Hameln, OT Afferde
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Direkt am Mühlgraben aus dem Fluss Remte kann man hier entlang wandeln, bis zum 
rauschenden Wehr. Ein Teil des alten Mühlengebäudes wurde als Atelier ausgebaut. Da-
rin wird eine vielfältige Sammlung eigener Werke präsentiert, darunter auch originelle 
Gartenobjekte. Der Garten ist Natur. 
Anfahrt: in Afferde auf der B1 in Richtung Coppenbrügge ist es die letzte Wohnstraße vor 
dem Ortsende auf der linken Seite. 

Heidi und Birgit Hoffmann, Rohrser Breite 23, 31789 Hameln, OT Rohrsen
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Der bunte Blütengarten liegt versteckt in einem Wohngebiet. Viele Topf- und Kübel-
pflanzen stehen bereit. Ein neues Staudenbeet ist entstanden, außerdem gibt es Rho-
dodendren, Funkien, Rosen, Farne, Lilien, Hortensien... Auch ein Gewächshaus gehört 
dazu. Die großen Bäume wurden reduziert, um mehr Licht und Raum in den Garten zu 
lassen. Der alte Gartenteich hat Generationen von Fischen gesehen. 
Anfahrt: in der Nähe der Grundschule, im Ostteil von Rohrsen, fast am Ende der Alten Heer-
straße.

Katja und Dirk Altschwager, Dörper Str. 17, 31863 Coppenbrügge, OT Dörpe
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10–17 Uhr 
Ein wahrhaftiger Künstlergarten „mit Anspruch auf Unvollständigkeit“, über und über 
ausgestattet mit Holz-, Metall- und Steinskulpturen, die in unglaublicher Vielfalt und 
Geschwindigkeit neu geschaffen werden. Idee und Kreativität verbinden sich spiele-
risch.   
Anfahrt: von Coppenbrügge aus etwa in Ortsmitte links in die Straße „Russelbrink“ ab-
biegen, dort Parkmöglichkeit und rückwärtiger Zugang in den Garten möglich (durch das 
Atelier). 

Neu!Neu!
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Melany Ratsak und Cord Henning Fricke, Dörper Str. 21 a,  
31863 Coppenbrügge, OT Dörpe
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Ein sehr bunter Staudengarten ohne Gift und Dünger, in Verbindung mit dem Haus ein 
ökologisches Gesamtkonzept. Der langgestreckte Garten hat keine Zäune und geht 
direkt in die reizvolle und ursprünglich anmutende Auenlandschaft über. 
Anfahrt: von Coppenbrügge aus etwa in Ortsmitte links, am Fuchsstieg.

Claudia Mücke, Dörper Str. 54, 31863 Coppenbrügge, OT Dörpe
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10–17 Uhr
Das Gelände einer historischen Steinsägerei ist heute gartenbaulich umgestaltet. Ein 
Naturteich mit Sandstrand kann als Schwimmteich genutzt werden. Der Besucher kann 
sich anregen lassen von gestalterischen Elementen mit Holz und Stein, die Pflanzen-
sammlung hat ihren botanischen Schwerpunkt auf der umfangreichen Funkien-Samm-
lung in allen Varianten. 
Anfahrt: von Coppenbrügge aus hinter der Ortsmitte, rechts von der Durchfahrtstraße.

Sylvia Kreis, Sandstr. 10, 31020 Salzhemmendorf, OT Hemmendorf
Gartenöffnung am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Der Garten ist in mehrere Räume aufgeteilt, die jeweils unterschiedliche Gestaltungs-
schwerpunkte haben. Themen sind Wasser, hier Buchs, dort Rosen und Rankenorna-
mente, da Pflastersteine und Mauern. 
Anfahrt: Von Marienau kommend, gleich nach dem Ortsschild links hoch fahren.

Sabine und Rolf Brockmann, Bahnhofstr. 45, 31020 Salzhemmendorf,  
OT Oldendorf
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Ein „etwas verselbständigter Garten“ von etwa 1000 m2 mit Obstbäumen, Stauden  
und Rosen, kleinem Teich, Kübelpflanzen und von Wein überrankter Terrasse, mit diver-
sen weiteren gemütlich gestalteten Sitzplätzen zum Relaxen, und mit vielen kleinen 
Dingen zum Entdecken. 
Anfahrt: Richtung Osterwald, vor der Bahnunterführung nach rechts in die Bahnhofstraße.

Petra Krause-Wloch, Dorfstr. 16a, 31020 Salzhemmendorf, OT Oldendorf
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10 – 17 Uhr
Von der Straße aus kaum einsehbar, betritt man einen waldartigen, schattenreichen 
Hausgarten mit zahlreichen sehr großen Bäumen und Lichtungen darin. Der Garten 
bekommt durch die großen alten Bäume einen parkartigen Charakter.  
Anfahrt: von der B1 aus direkt in die Dorfstraße einbiegen.

Neu!Neu!
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Offene Gärten 2012Offene Gärten 2012:

Heike Herzberg und Bernd Sander, Angerstr. 64, 31020 Salzhemmendorf,  
OT Wallensen
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Ein „ländlicher Eckpunktgarten im Aufbau“, so lautet das Motto. 2008 wurde das 3 ha 
große Anwesen übernommen – und es wartet jede Menge Arbeit für eine Umgestal-
tung an Haus, Hof und Garten. Das Potenzial an Möglichkeiten ist riesig, Ideen sind ge-
nug vorhanden. 2 Haflinger und 2 Ponys gehören dazu, der Hühnerstall ist im Aufbau...
Anfahrt: von Salzhemmendorf in Wallensen über die große Kreuzung, immer geradeaus in 
die Angerstraße, letztes Haus rechts.

Hannelore und Günter Unger, Tiefer Weg 10, 31863 Coppenbrügge, OT Harderode
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Der Garten ist bunt und vielseitig, immer blüht etwas. Neben dem Ziergarten vor der 
Terrasse gibt es auch Gemüseanbau, Beeren- und andere Sträucher, kleine Hecken und 
einige ältere Obstbäume an einem Steilhang.   
Anfahrt: abseits der Hauptstraße, etwa in Ortsmitte. 

Familie Vahlbruch, Harderoder Str. 28, 31863 Coppenbrügge, OT Harderode
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Der Gemüse- und Sommerblumengarten ist durch die landwirtschaftliche Orientierung 
des Öko-Betriebes geprägt. Es geht um Selbstversorgung mit zahlreichen Obst- und 
Gemüsesorten. Frau Vahlbruch hat in dieser Saison erstmals Saisongärten vorbereitet, 
die vom Pächter fertig bestellt übernommen und dann abgeerntet werden können. 
Hühner mit Küken, Katzen, Hund, Pferde, Rinder – alles da. 
Anfahrt: etwa in Ortsmitte von Harderode, an der Hauptstraße. 

Familie Wesemann, Völkerhausen Nr. 3, 31860 Emmerthal, OT Völkerhausen
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Der Garten ist genau genommen eine Streuobstwiese. Sie liegt am Ende des Tales, 
oberhalb des Dorfes. Auf 26.315 m2 wachsen 142 verschiedene Hochstamm-Obstbäu-
me, umsäumt von Wildobstgehölzen und Wildhecken. Bei einem Rundgang bieten 
sich schöne Ausblicke über das Dorf, ein Pavillon lädt zum Verweilen ein. Es wird selbst 
gepresster Obstsaft angeboten (www.mosterei-voelkerhausen.de). 
Anfahrt: in Ortsmitte parken, der Beschilderung folgen. Die Obstwiese liegt außerhalb der 
Wohnbebauung. Stabiles Schuhwerk macht den Spaziergang einfacher. 

Monika Birke, Am Thie 4, 31860 Emmerthal, OT Frenke
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Zu dem sehr alten Haus passt der nach historischem Vorbild wiederhergestellte „Hexen-
kräutergarten“. Kieswege und Beet-Umrandungen aus Buchs rahmen die teilweise we-
nig bekannten Duft- und Wildkräuter ein. Es gibt eine Sammlung von Färberpflanzen 
und „magischen Pflanzen“ mit medizinischer Heilwirkung sowie seltene alte Strauch- 
und Kletterrosen. Historische und bedrohte Nutztierrassen (Ramelsloher Hühner und 

Neu!Neu!

Neu!Neu!

Neu!Neu!

Neu!Neu!



Leine-Gänse) werden mit Leidenschaft gezüchtet. 
Anfahrt: An der Straße von Frenke nach Hajen ist es das letzte Haus auf der rechten Seite.

Nadia von Grone, Rittergut Westerbrak, Westerbrak 10, 37619 Kirchbrak
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10 – 17 Uhr
Die Wirtschaftsgebäude des alten Rittergutes sind noch mit Sandsteinplatten gedeckt. 
Es hat seine Wurzeln im 13. Jahrhundert. Von der barocken Gartenanlage ist Manches 
erhalten, unter anderem eine Fontäne von 1765 und das sog. Engelstor, sowie Sand-
steinmauern, vor denen die Stauden gut zur Geltung kommen. Der Innenhof und der 
große Park ist geprägt durch sehr alte Bäume, u.a. eine beeindruckende Linde, Magnoli-
enbäume und einen Tulpenbaum aus der Zeit vor 1850. 
Anfahrt: im Zentrum von Westerbrak zu finden. Parken im Innenhof des privaten Anwesens 
ausnahmsweise erlaubt. Oberhalb des Rittergutes in der Nähe der Friedhofskapelle sind 
zusätzliche Parkplätze. 

Hans Nagel, Auf dem Fohre 3a, 31812 Bad Pyrmont
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10 – 17 Uhr
Herr Nagel hat seinen Gartenteich inzwischen auf 51.000 Liter Fassungsvermögen 
erweitert. Die Fische darin sind entsprechend groß und nicht zu übersehen. Die Wasser-
fläche ist von einer U-förmigen Holzterrasse umgeben. Er hat die technische Ausstat-
tung seiner Anlage zur Wasserreinigung selbst entwickelt. 
Anfahrt: dort, wo die Grießemer Straße eine scharfe Biegung macht, geht es zuerst in die 
Straße „Auf der Schanze“, dann gleich abbiegen nach „Am unteren Meere“ und von dort aus 
in die Wohnstraße „Auf dem Fohre“. 

Frau Tödtmann, Bürgermeister-Hilker-Str. 16, Bad Pyrmont
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Ein Künstlergarten, der mit viel Detailfreude kunstvoll gestaltet worden ist. Buchs und 
Stauden und viele Hortensien machen den Hausgarten abwechslungsreich und einla-
dend. Bilder mit Motiven aus dem Garten in Aquarell und Ölkreide sind zu besichtigen.  
Anfahrt: vom Bahnhof aus in Richtung Friedhof fahren, vor dem Ortsende links in die Straße 
nach Lügde abbiegen, in der Wohnsiedlung liegt das Grundstück in einer Parallelstraße zur 
Durchfahrtstraße.

Erika und Ernst Thielke, Neersen 82, 31812 Bad Pyrmont, OT Neersen
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Der Garten ist von vielen großen, alten Bäumen umrandet. Er hat viele Hecken, beson-
ders Buchsbaum in Form gebracht, in zahlreichen Sorten und Varianten. Spalierobst 
und alte Obstbäume, viele Beerensträucher, diverse Hosta-Sorten und ein etwa 20 
Jahre alter Tulpenbaum, auf den Frau Thielke besonders stolz ist. Am 10.6. wird es einen 
kleinen Pflanzenbasar geben.
Anfahrt: auf der Ottensteiner Hochebene liegt Neersen. Am oberen Ende des Dorfes liegt das 
Haus und Grundstück. 

Neu!Neu!



Dörte Schirmag, Kastanienweg 2, Aerzen OT Groß Berkel
Gartenöffnung: am 10.6.2012 von 10–17 Uhr
Das zum Wohnhaus umgebaute historische Bahnhofsgebäude wird von einem Garten 
mit sehr vielen Rosen verschiedener Sorten umgeben, die hier sehr gut gedeihen. Dazu 
wird eine Rosenberatung angeboten. In einem Teil des Gartens werden die Eisenbahn-
freunde Hameln e.V. ihre Garteneisenbahn für groß und klein Runden drehen lassen. 
Auch einen Info-Stand der Landeseisenbahn Lippe sowie eine kleine Sommerblumen-
schau wird aufgebaut. Von einer Tischlerei werden Ideen aus Holz für Haus und Garten 
vorgeführt. 
Anfahrt: im Zentrum von Groß Berkel, nur ein wenig abseits der Durchfahrtstraße.

Ulla Frieler, Zur Steinkuhle 5, 31855 Aerzen, OT Dehrenberg
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
Es ist ein Resthof mit einem ca. 3.000 m2 großen Garten, der sich im Umgestaltungs-
prozess befindet. Alter Baumbestand, verwilderte Ecken, frische Beete, Naturstein- 
terrasse und Teich, laden zum Entdecken ein. Ungewöhnlich ist die Bauernhaus- 
Fassade im Art Deco- Stil. Die orangeroten Ziegelsteinmauern der alten Scheunen  
bieten einen interessanten Kontrast zu dem vielen Grün. 
Anfahrt: „Zur Steinkuhle“ ist die einzige Nebenstraße im Ort.

Andrea Brenker-Pegesa, Schlingweg 6, 31855 Aerzen, OT Gellersen
Gartenöffnung am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Ein weitläufiges Hofensemble mit etwa 3000 m2 großem Garten wird dominiert von 
alten Walnuss- und Kirschbäumen. Neben dem Nutzgarten gibt es eine wilde Wiese. 
Diese und viel alter Obstbaumbestand sind heute schon eine sehenswerte Rarität.  
Anfahrt: von Amelgatzen nach Gellersen, erste Straße im Ort nach rechts.

Inge Sielemann, Anger 7, 31855 Aerzen, OT Multhöpen
Gartenöffnung am 8.7.2012 von 10–17 Uhr
Seit 1994 hat Frau Sielemann das große, verwilderte Grundstück wieder in einen 
Garten verwandelt, der mit relativ wenig Pflegeaufwand sehr viel Abwechslung bietet. 
Wichtig ist ihr die „biologische Bewirtschaftung“, bei der Kunstdünger und Gifte nicht 
erforderlich sind. Wilde Winkel wechseln ab mit Beeten, Gartenhäuschen und mehreren 
Teichen, Sitzgruppen, großen und kleinen Bäumen, Nutzpflanzen und Stauden aller Art. 
Vom Garten aus hat man eine herrlich weite Aussicht über die Landschaft. Enten und 
Hühner laufen frei herum.
Anfahrt: von Groß Berkel aus über Königsförde hoch nach Multhöpen, dort in Ortsmitte. 

Heidi Nagel, Haverbecker Str. 32, 31787 HM, OT Haverbeck
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
1500 m2 gemischter Nutz- und Ziergarten, mit zugewachsener Laube und mit einem 

Neu!Neu!
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schönen Froschteich bei der Gartenterrasse. Passend zu ihrem bunten „Patchwork- 
Garten“ stellt Frau Nagel ihre vielseitige und kreative Patchwork-Kunst aus. Neu sind 
New Hampshire Zwerghühner. 
Anfahrt: von Lachem aus in der Nähe der Ortseinfahrt, auf der linken Seite. 

Anne und Friedhelm Rekate-Plasser, Lachemer Dorfstraße 30,  
31840 Hess. Oldendorf, OT Lachem
Gartenöffnung am 10.6. und am 8.7.2012 von 10-17 Uhr
Das ehemalige landwirtschaftliche Anwesen mitten in der gepflegten „Sachsensied-
lung Lachem von 1156“ hat den Hofcharakter behalten. 2000 m2 Garten- und Hof-
fläche teilen sich drei Generationen. Es gibt einen Freizeitgarten mit großer Terrasse, 
Naturteich, Sandkasten, Planschbecken. Etliche Brutvögel fühlen sich hier wohl, ideale 
Nistmöglichkeiten wurden an vielen Stellen geschaffen. Im sehr gepflegten Nutzgarten 
wachsen Kiwis, div. Tomaten, Gurken und Obstbäume. In den ehemaligen Wirtschafts-
gebäuden entstand unter anderem ein Heimatmuseum mit anschaulichen Modellen 
zur Frühgeschichte, das besichtigt werden kann. 
Anfahrt: in Lachem von der Durchfahrtstraße in Richtung Weser abbiegen.

Annette Vöhl, Forsthofstr. 3, 31840 Hessisch Oldendorf, OT Hemeringen
Gartenöffnung am 8.7.2012 von 10–17 Uhr
Ein großer Bauerngarten am ehemaligen Forsthof, der seit Generationen gepflegt wird. 
Eine uralte Hainbuchenlaube sowie ein Bachlauf am Garten schaffen eine unverwech-
selbare Atmosphäre. Es gibt ein Seerosenbecken und einen naturnahen Teich, der von 
Grundwasser gespeist wird. Buchshecken, Stauden, Rosen, Gemüsebeete und Heilkräu-
ter vervollständigen das Idealbild eines historischen ländlichen Gartens. 
Anfahrt: von Hemeringen an der Straße in Richtung Wahrendahl gelegen, noch vor dem 
Ortsausgang führt die Forsthofstraße links zum Bach hinunter.

Hermann Meier, Friedrichsburger Str. 11, 31840 Hess. Oldendorf,  
OT Friedrichsburg
Gartenöffnung am 10.6.2012 von 10-17 Uhr
„Glas und Bienen im Garten“ gibt Herr Meier als Motto für seinen Garten an. Es geht um 
Bienenzucht für den eigenen Honig. Etliche Obstbäume sorgen für ausreichend Nektar. 
Und es sind jede Menge selbst gefertigter bunter Glasobjekte im Garten aufgestellt. Ein 
kleiner Bachlauf durchzieht den Garten und gibt ihm einen besonderen Reiz. 
Anfahrt: von Heßlingen über Klein Heßlingen geht es nach Friedrichsburg hinauf. 

Neu!Neu!

Neu!Neu!
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Kontakt

Die BUND-Aktion „Tag des offenen Gartens“ 
wird koordiniert von Christian Weidner. 

Natur- und Umweltschutzzentrum Hameln
Berliner Platz 4
31785 Hameln 
Telefon mit AB: 05151-13671 
Fax 05151-809260

Umweltzentrum-hameln@online.de
www.bund-hameln.net

Gartenpflanzen

Am Rübenkampe 2
Afferde


